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Fünfter Eintrag ins Logbuch
Erdenzeit: Mittwoch, 7. April 2021 	           Sternzeit: XZ 82C, Erdenzeit: 8.42
Hallo Kinder, 
wie geht’s euch? Wie waren eure Osterfeiertage? Habt ihr alle Ostereier 
gefunden? Die Osterzeit hier bei meiner Freundin Antiri war richtig schön. 
Nun melde ich mich ein letztes Mal. Endlich habe ich das Ostergeheimnis 
gelöst und möchte dir davon berichten. Es hat mit einem Abenteuerpfad, 
einem Gottesdienst und einem Wort mit großer Bedeutung zu tun. 

Aber nun mal der Reihe nach. Ich habe die Ostertage mit Antiri in Mün-
chen verbracht und war schon auf der Heimreise, als ich zufällig an einem Abenteuer-
pfad vorbeikam. Den musste ich direkt auch ausprobieren. Da waren viele Kinder mit 
ihren Eltern, die haben ganz verschiedene Sachen gemacht. Ich war so neugierig und 
musste einfach auch mitmachen. Wie bei einer Schnitzeljagd, habe ich Aufgaben ge-
löst und dann einen Buchstaben gefunden. Es waren so an die 12 Stationen. An einer 
habe ich aus herumliegenden Ästen ein Boot gebaut und ein Blatt als Segel darauf 
befestigt. Bei einer anderen Station habe ich eine schwere Aufgabe lösen müssen: Ich 
musste ein einzigartig gemustertes Osterei an einem Strauch finden, an dem ganz 
viele bunte Eier hingen. Das war richtig schwer, weil die Ostereier alle fast gleich aus-
sahen. Zum Schluss habe ich alle Buchstaben auf einen Notizzettel geschrieben und 
musste diese noch in die richtige Reihenfolge bringen: 
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Was bekommst du raus als Lösungswort? 
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Zunächst war mir gar nicht klar, ob ich überhaupt die richtige Lösung 
gefunden habe. Aber ich hatte keine Zeit mehr, ich musste mich ins 
Raumschiff begeben. So stieg ich meine geliebte Stettnik L248 ein und 
versuchte eine online Verbindung in den Gottesdienst zu bekommen. 

Und das hat tatsächlich funktioniert. Die haben nicht schlecht gestaunt, als sie mich 
da auf der Leinwand gesehen haben, das sag ich euch. Mir wurde zugesichert, dass 
wir das Ostergeheimnis im Gottesdienst lösen werden, deshalb bin ich geblieben. 
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Es war ein schöner Gottesdienst. Das erste Gebet habe ich zwar verpasst, aber dafür 
habe ich den Rest komplett von meinem Raumschiff aus mitverfolgen können. 

Ich sag euch, das war vielleicht noch spannend. Mir wurde erzählt, wie es für Jesus 
weiterging. Das war schon heftig und auch traurig. Deshalb will ich darauf gar nicht 
näher eingehen – falls du die Geschichte vollständig lesen möchtest oder sie dir von 
Antiris Freunde vorlesen lassen möchtest, dann findest du sie bestimmt in deiner Bi-
bel oder du fragst deine Eltern nach der Aufnahme von Antiris Freunden.

Dann dachte ich, das wars nun. Aber Gott sei Dank, ging es noch weiter. Endlich wur-
de das Lösungswort vom Abenteuerpfad aufgedeckt. Es lautet AUFERSTEHUNG - aber 
was das mit dem Ostergeheimnis zu tun hat, war mir noch immer nicht klar. Die Kin-
der und ich haben dann die Geschichte von den Frauen am leeren Grab gehört. Und 
dann endlich wurde mir klar, worum es beim Ostergeheimnis wirklich geht. 

Bist du bereit, das Ostergeheimnis zu erfahren? – Oder vielleicht hast du es ja schon 
selbst herausgefunden. Ich jedenfalls, war ganz schön überrascht. Ich will es dir mit 
meinen Worten mal erklären: 

Jesus wurde zum Tode verurteilt, obwohl er eigentlich nichts Schlimmes oder Böses 
gemacht hat. Er hat den Tod auf sich genommen, ist gestorben und er ist auferstan-
den, um uns alle, also auch Judas, Petrus und die Soldaten, die ihn verraten, verspot-
tet und getötet haben, zu erlösen. 

Hört sich verrückt an, ich weiß, und ich konnte es auch nicht ganz verstehen. Jemand 
aus dem Gottesdienst hat mir dann aber noch gesagt: Wir alle können das gar nicht 
richtig begreifen, dazu ist das Ostergeheimnis zu groß. Aber wir glauben daran, dass 
Gott uns durch Jesus gezeigt hat, wie sehr er uns liebt und dass wir auf ein ewiges 
Leben vertrauen können, wenn wir auf Gott vertrauen. Gott begleitet uns auf unseren 
Wegen auch noch nach unserem Tod. 

Ich weiß nicht, wie es euch nun geht, aber ich bin ganz schön platt. Die Reise war 
wieder unglaublich spannend und ich habe so vieles erlebt. Nun weiß ich mehr über 
diesen besonderen Jesus und ich freue mich schon auf das nächste Osterfest, dann 
gibt es wieder Osterhasen mit Glöckchen aus Schokolade – die schmecken wirklich 
galaktisch gut. 

Und vielleicht sehen wir uns ja auch bald wieder? Ich bin schon sehr 
gespannt und freue mich jetzt schon darauf.


